
 

Protokoll der Generalversammlung der Cevi 
Jungschar Entfelden vom 5. März 2018 

 
 

 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 
3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 6. März 2017 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und des Präsidenten 
5. Sanierung Untergeschoss nach Unwetter vom Juli 2017 
6. Jahresrechnung 2017 und Bericht der Revisoren 
7. Budget 2018 
8. Wahlen 

a.) Präsidium 
b.) übriger Vorstand 
c.) Revisoren 

9. Jahresprogramm 2018 
10.Verschiedenes und Umfrage 
 
 

1. Begrüssung und Feststellung des absoluten Mehrs 
 
Der Vereinspräsident Christoph Herzig eröffnet die GV um 19.30 Uhr und begrüsst die zahlreichen 
Anwesenden, an der GV nehmen 31 Stimmberechtigte teil, das ergibt ein absolutes Mehr von 16. 
 
Fryk stellt die Jungschar Entfelden im Jahr 2028 vor. Dabei streicht er heraus, dass die Stärken 
der Jungschararbeit wie Respekt, Mitgefühl, Kreativität und Organisationstalent auch in Zukunft 
wichtig sein werden. Hingegen repetitive Tätigkeiten wohl durch Maschinen erledigt werden. 
Erstaunlich ist, dass in diesem Wissen heute schon viel Kontakt nicht mehr direkt sondern via 
Maschinen geschieht. 
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten,  Anpassung Traktanden 
 
Als Stimmenzähler stellen sich Hansjörg Herzig und Mike Häfliger zur Verfügung. Sie werden von 
den Stimmberechtigten mit einem Applaus gewählt. 
 
Als Tagespräsident wird Stefan Ballmer vorgeschlagen. Auch er wird mit einem Applaus gewählt. 
 
 

3. Protokoll der GV vom 6. März 2017 
 
Das Protokoll der letztjährigen GV wird einstimmig genehmigt. 
 

 
4. Jahresberichte der Arbeitsgebiete und des Präsidenten 
 

Jahresbericht der Mädchen- und Bubenjungschar durch das ALT 

 
Das ALT (Abteilungsleitungsteam) besteht wie schon letztes Jahr aus Lea, Andreas, Cedric, Elia 
und Remo. Sie stellen gemeinsam den Jahresbericht vor. 
 



Mit der traditionellen Teamaufnahme wurden die neuen Mitglieder ins Leitungsteam aufgenommen. 
Das Pfila fand dieses Jahr in Hirschthal statt. Leider bei schlechtem Wetter, wie so oft an Pfingsten. 
Am Jugendfest Entfelden hat die Jungschar ein exklusives Beizli geführt. 
Die Erlebniswoche fand unter dem Motto „Reise nach Madagaskar“ statt. 
Nach den Sommerferien konnte während 20 Minuten in der Pause eine Werbeaktion durchgeführt 
werden, welche einen guten Erfolg hatte. 
Ebenso hat die Jungschar Entfelden am schweizweiten Cevi-Tag teilgenommen. Diesmal unter 
dem Motto „Zeitreise“. 
Am 6. Dezember machten Samichläuse der Jungschar Entfelden Kinder glücklich und die Region 
unsicher. 
Die Wald-Weihnachtsfeier fand mit verschiedenen Ständen statt. 
Als Jahresabschluss fand die Jahresschlussfeier für die Teamler mit Rollenspiel, Essen und feinem 
Dessert statt. 
Der Skitag 2018 ist auch schon Geschichte. Zahlreiche Jungschi-Leute vergnügten sich in 
Melchsee-Frutt über dem Nebelmeer. 
 
 
Fröschli (Remo Kugler) 
 
Der Leiter der Fröschli kann nach wie vor eine gute Teilnahme am monatlichen Programm 
berichten. Auch wenn die Anzahl Kinder Wetterabhängig ist, macht die Arbeit viel Freude. 
 
 
Materialkommission (Christian Gloor) 
 
Das vergangene Jahr war eher ruhig. An zwei Grossanlässen musste Material nass 
zurückgenommen werden, was zu Aufwänden führte. Es wurden die Gaslampen erneuert und am 
Pionierwerkzeug ein grosser Service gemacht. 
Eine leichte Anpassung im Mat.-Raum konnte ebenfalls umgesetzt werden. 
 
 
Hauskommission (Christian Gloor) 
 
Mit Yvonne Steimer konnte eine neue Reinigungskraft angestellt werden. Im Untergeschoss war 
der neue Bastelraum in der ehemaligen Küche kurz vor Fertigstellung, als am 8.7. ein Unwetter zu 
einem Wasserschaden im Keller führte. 
In der Küche trat plötzlich ein unangenehmer Geruch auf, der mit Putzen nicht wegzukriegen war. 
Schlussendlich war es der Kühlschrank, welcher Kühlmittel leckte und ersetzt werden musste.  
Das Holzlager wurde durch Dritte beschädigt und konnte nicht mehr repariert werden. Inzwischen 
ist ein neues Lager erstellt worden. 
Die Notausgangstüre im OG musste ersetzt werden. 
 
 
Aktuar (Martin Fischer) 
 
Martin stellt die aktuellen Mitgliederzahlen vor. Er stellt einen leichten Rückgang fest, welcher 
durch Eintritt zahlreicher Jungschärler in die Lehre und die Kantonsschule erklärbar ist. 
 
 
Präsident (Christoph Herzig) 
 
Christoph Herzig erläutert die Aktivitäten vom vergangenen Jahr. Nach wie vor suchen wir ein 5. 
Vorstandsmitglied als Jungscharvertretung oder Elternvertretung. 
An verschiedenen Anlässen der Jungschar hat auch der Vorstand mitgewirkt.  
Es wurden einige Sitzungen abgehalten. Seit langem hat der Vorstand auch ein 
Jahresschlussessen durchgeführt. 
 



5. Sanierung des Untergeschosses nach dem Unwetter vom Juli 2017 
 
Christian stellt den entstandenen Schaden im Untergeschoss mit Hilfe von einigen Bildern vor. 
Der Boden war feucht geworden und eine Trocknung stellte sich als nicht zielführend dar. So 
wurde der Boden im betroffenen Bereich komplett neu aufgebaut. 
Gleichzeitig hat der Vorstand entschlossen einige Anpassungen im Keller vorzunehmen. 
Die Schäden werden grösstenteils durch die Gebäudeversicherung übernommen. 

 
 
6. Jahresrechnung 2017 und Bericht der Revisoren 

 
Rita Castineiras stellt die Jahresrechnung 2017 vor. Sie erläutert einige Detailposten. 
 
Aufwand JSZ: Grössere Kosten im Gebäudeunterhalt haben eine Überschreitung von 8500 CHF 
verursacht. Die Kosten von 25428CHF für die Sanierung UG werden im 2018 durch das AGV 
zurückerstattet. 
Ertrag: Der Flohmärt hat mit 10700 CHF Nettogewinn sehr gut abgeschlossen. Zudem konnte das 
JSZ häufig vermietet werden. 
Auf eine Auflösung von Rückstellungen konnte verzichtet werden. 
Rita erläutert die Bilanz mit abgegrenzten Vermögenswerten. 
 
Um Transparenz zu haben stellt Rita beispielhaft die Abrechnung des Flohmärts vor und erläutert 
einige Detailposten.  
 
Die Revisoren Peter Früh und Thomas Scheiber lesen den Revisorenbericht vor. Sie empfehlen 
die Genehmigung der Rechnung 2017 und die Verdankung der Rechnungsführung. 
Die Rechnung 2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

6. Budget 2018 
 
Rita Castineiras erläutert das Budget 2018.  
Die Programmauslagen werden nicht verändert. 
Der Küchenumbau Keller konnte im 2017 nicht abgeschlossen werden. Daher ist ein Teil neu im 
2018 budgetiert. 
Der Aufwand fürs JSZ ist mit 19000 CHF budgetiert. Davon 10‘000 CHF für laufenden Unterhalt. 
Für die Anpassungen des UG im Zusammenhang mit der Sanierung sind 50000 CHF vorgesehen.  
Es ist vorgesehen dazu Rückstellungen von 50000 CHF aufzulösen. 
Das Budget 2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

7. Wahlen 
 
Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl. 
Peter Früh tritt als Revisor zurück. Als Nachfolgerin konnte Corinne Oeschger gefunden werden. 
Sie stellt sich kurz vor.  
 
Stefan Ballmer übernimmt als Tagespräsident die Wahlen des Vorstandes.  
 

a.) Christoph Herzig wird als Präsident einstimmig bestätigt. 
b.) Das Amt der Vizepräsidentin bleibt vakant. Es ist vorgesehen ein aktives Mitglied der 

Jungschararbeit einzubinden. 
c.) Rita Castineiras (Kassier), Christian Gloor (Haus- und Materialkommission) und Martin 

Fischer v/o Fryk (Aktuar) werden einstimmig bestätigt. 
d.) Thomas Scheiber v/o Loki und Corinne Oeschger werden einstimmig als Revisoren 

gewählt.  



9. Jahresprogramm 2018 
 
Fryk stellt das Jahresprogramm 2018 vor.  
 
Folgende Hinweise kommen aus dem Plenum: 
Claudia Gisi bemerkt, dass in den Herbstferien viele Familien in den Ferien sind, und daher 
Anlässe nicht ideal sind. 
Jana Voboril (Region) weist darauf hin, dass in der ersten Herbstferienwoche noch ein 
Ausbildungskurs stattfindet. 
 
Das Programm wird genehmigt. 
 

 
10. Verschiedenes und Umfragen 
 
 
Verdankungen 
 
Der Präsident bedankt sich bei allen engagierten Mitgliedern. Speziell erwähnt er: 

- Margrit Annaheim fürs Tüechli waschen. 
- Yvonne Steimer, welche unser JSZ reinigt. 
- Familie Strasser für das grosse Engagement am Samichlaus-Anlass. 
- Mike Häfliger für sein grosses Engagement als Abteilungsleiter. 
- Thomas Hunziker für das Betreuen unserer Webseite. 
- Die Gemeinden und Kirchgemeinden für die finanzielle Unterstützung und das Wohlwollen. 
- Peter Früh, welcher jahrzehntelang immer in irgendeiner Form mit der Jungschar Entfelden 

verbunden war. 
Das ALT und das Mat-Team werden mit einem Fresspäckli und einem grossen Applaus verdankt. 
 
Cedric ergreift das Wort und dankt den Leiterinnen und Leiter. 
 
Diverses 
 
Nadine blickt auf den vergangenen Flohmärt zurück und beschreibt wie intensiv er war. Sie lädt 
alle Anwesenden ein sich auch dieses Jahr wieder zu engagieren. 
 
Jana Voboril stellt sich als Co-Präsidentin der Region AG-SO-LU-ZG vor. Sie verdankt das 
Engagement und bietet die Dienstleistungen des Regionalverbandes an. Der Cevi will wachsen. 
 
Christoph Herzig v/o Giga bedankt sich bei allen Anwesenden für die aktive Teilnahme und 
schliesst die GV.  
 
Im Anschluss wird ein kleiner Apéro serviert. 
 
 
 
 
Oberentfelden, 31.3.2018 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
Martin Fischer  
Aktuar Verein Cevi Jungschar Entfelden 


